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[96va,01]hie hebet an ſant anſhalms fravg 
Sant aunſhalm bat vnſer liebẏ 
froͮwen von himelrich lang zit 
mit groſſer begird mit vaſtend <vnd> 
mit wachen mit andͤchtigem 
gebett vnd mit hertzklichen andaͤchtigen 
traͤcher daz ſẏ im kunttaͤttẏ irs ain(=) 
gebornes kindes marter wie es vmb daz 
von dem angeng vncz an daz end ergieng 
vnd do er dez lang zitt hett begert do 
erſchain im vnſer frow vnd ſprach zuͦ 
im aunſhalm min kint haͤt maͤnig marter 
erlitten daz nieman vȯlleklich geſagen 
kan div oͤgen muͤſſent ez mit mengen 
zaͤchern dez herczen bitterkait veriechen 
wan ich aber alſo groͤſſerlich erhoͤchet 
bin von minem lieben kind ſo enmag ich 
vbͥer alles himelſch her ſo en mag ich 
noch en kan noch en ſol nit me wainen 
vnd darnaͤch alles dez du mich fraͤgeſt 
daͤrnach ſag ich dir wie Es ergieng 
Sant aunſhalm waz von herczen fro 
ſin frag huͦb er an vnd ſprach zuͦ ir 
ſag mir liebuͥ frow wie was der anfank 
der marter dines lieben kindes vnſer 
frow ſprach do min kint het geſſen 
mit ſinen iungern vor ſiner marter daz 
Iungſt maſſ daz er nam vnd do ſi von 
dem tiſch vffſtuͦnden do gieng iudaz 
ſcariot zuͦ den Iuden der fuͤrſten vnd 
kam ainſ gedinges mit in vbͥerain daz 
er min kint wolt verraͤtten die iuden 



waͤren des gedinges gar fro vnd gaͤben 
im driſſig phfeninng do ſprach ſant 
aunſhalm ſag mir liebiu froͮwe welcher(=) 
hant pfennig warent daz vnſer frow 
ſprach ſi waͤrent gehaiſſen ẏſmaheltẏ 
Ich ſag dir waͤrvmb ſi alſo hieſſend 
do Ioſephf ſinen bruͤder verkoͮft do gaben 
ſi in ſinerhant luͥt den yſmahelitten 
davon die phfe<f> phfeninng den namen 
hetten vnd koͮfften in vmb driſſig ph(=) 
feninng vnd die iuden den die phfening 
wurden zetail die gehielten ſẏ fur 
ainen erbſchacz vnd lieſſ ain Ieglichz 
geſchlacht ſinem nachkomen wol viar(=) 
tuſent Iar wan ſi waren tuͥr vnd koſt(=) 
bar vnd die iuden waͤren ze Jerusalem die 
daz guͦt hetten fuͥr ainen erbſchacz 
die waͤren do minem kint alſo vint 
[96vb,01]Wie lang ſi daz guͦt hetten behalten vnd 
wie lieb ez in waͤr do gaͤben ſẏ iudaſ da die(=) 
ſelben pfening wan der waz alſo gittig do er 
die phfening geſach do gefiellen ſi im wol ſo 
wol daz er in min kint darvmb gab wie dik 
er in vor gewarnet het Sant aunſhalm ſprach 
ſag mir liebuͥ froͮw waͤrd du da by dinem 
kint vnſer frow ſprach nain ich aunſhalm 
du ſolt geloͤben do min kint het geſſen mit 
ſinen iungern vnd inen die fuͤſſz het gewaͤſchen 
vnd in ſinen hailigen fronlichnam het geben 
vnd in oͮch gar ſuͤſſeklich het gebrediget vnd 
iudaz von in waz gegangen zuͦ den iuden 
do gieng min liebes kint mit ſinen Iungern 
ab dem berg ſion vſſ der ſtatt ze dem tor 
vſſ daz da haiſſet daz guldin tor zuͦ ainem 
brunnen der haiſſet ſilẏoe by dem waz 
ain gart da waz er dik vor ingegangen 



mit ſinen Iungern vnd lit vnder den berg 
oliuetẏ da hieſ er ſin iunger baiten vnd 
gieng vnd gieng er ainnig vff den berg 
oliuetẏ wol als fer als man mit ainem 
hant ſtain gewerffen mag vnd fiel nider 
an ſinẏ knie vnd bettet an ſinen vatter von 
himelrich vnd ſprach den hailigen pſalmen 
Exaudi domine beningna eſt miſericordia 
tua daz ſprichet her erhoͤr mich wan 
din genaͤd iſt erbaͤrmd rich vnd got ſich 
an mich naͤch der mannigvaltikait diner 
erbaͤrmd Ne auertas faciem tuam 
ker din antluͥt nit von mir dinem kint 
wan ich bin in groſſen ſorgen davon ſo hilf 
mir bald Sant aunſhalm ſprach ſag mir 
liebẏ frow warvmb bettet er vnſer frow 
ſprach daz det er vmb drierhand ſach 
die erſt waz daz er ſo zarter natur waz 
vnd ich in ſo zartlich erzogen hett vnd daz 
er ainer maͤgt kind waz vnd von kuͦnk(=) 
lichem geſchlaͤcht geborn waz davon dett 
im div marter vil deſter wirs Die ander 
ſach iſt daz im ſo groſſy trurikait vnd 
forcht hett bezwungen daz im der bluͦtig 
ſchwaiſſ vbͥer allen ſinen lib ran daz er 
uff die erd goſſ vnd wan er gewaͤrer got 
waz der ally ding vorhin wol waiſſ 
do wiſſet er och alle ſin marter vorhin 
wie Sin geſpottet ſolt werden vnd angeſpu<wen> 
geſtoſſen vnd geſchlagen vnd wie er mit 
valſch vertailet ſolt werden vnd vnd 
[97ra,01]Wie laſterlich er an dem kruͥcz ſolt verderben 
vnd wie er von Ieglicher not ſiner ſel vnd 
bitterkait ſolt liden vnd wan er daz alles 
vor wiſſet davon bettet er wan wie wol ain 
diepp waiz daz er ſterben ſol muͦſ ſo er 



verurtailet wurt ſo enphfindet er doch 
vorhin nit dez ſchmerczen E daz man in 
henket an daz ſail do enphfant min kint 
alles dez ſchmerczen vor der marter die er 
liden muͦſt die dritt ſach waz daz er wol 
wiſt daz die iuden kain erbaͤrmd vbͥer in 
mochten gehaben vnd daz er ſinen vatter 
batt moͤcht es ſin daz er in der marter er(=) 
lieſ vnd dech ſinen willen nit anfaͤche 
nun ſinſ vatters willen do ſant im Sin vatter 
von himelrich ainen engel der ſtarkt in 
zehant vnd ſprach zuͦ im bis ſtark vnd 
feſt wan du ſolt loͤſen alles maͤnſchlich 
kuͥnn daͤrnaͤch ſtuͦnd er vff vnd gieng 
zuͦ ſinen Iungern do warent ſi entſchlaffen 
von vnmaͤſſiger betruͤbt vnd trurikait 
die ſi heten vnd von rechter trurikaitt 
do ſprach er zuͦ in moͤchtend ir nit ain klain 
wil mit mir wachen Sechent er nachett 
ſchier der mich wil hingeben in den toͤt 
vnd zehant do kom iudas mit ainer groſſer 
ſchar vnd do er begund nachen do ſprach 
er zuͦ den iuden ir ſint zwen gar gelich 
anander Iheſus vnd iacobus dien man 
da haiſſet ſinen bruͦder vnd mag mann 
kum den ainen fuͥr den andern erkennen 
vnd davon wil ich iuch ain zaichen geben 
welchen ich kuͥſſ der iſt es den hebend 
vaſt vnd fuͤrent in gewaͤrlich vnd do er 
er begund nachen do gieng min kint gegen 
in vnd ſprach wen ſuͦchent ir do ſpraͤchen 
die iuden Iheſum naſarennum do ſprach 
min kint ich bin [e]ſ es do fiellent ſi all hinder 
ſich uff daz erden ertrich da ſprach min 
kint aber zuͦ in Sid ir mich ſuͦchent ſo 
laͤnd die gaͤn die bẏ mir ſint daz div 



geſchrift erfuͤlt werd qwas dediſtẏ 
michẏ non perdidi ex eis quemquam daz 
ſprichet die du mir haͤſt gegeben der haͤn 
ich kainen verlorn vnd do min kint daz ge(=) 
ſprach do gieng iudas dar vnd kuſt in 
[97rb,01]Do ſprach min kint zuͦ im iudas 
wilt du dez menſchen kint hingeben 
mit dem k<u>ſſ vnd do zehant fiengen 
ſi min kint do ſprach ſant aͮnſhalm 
ſag mir lieby frow beſchach da kain 
zaichen an ſiner fanknuͤſſ vnſer frow 
ſprach Ia aͮnſhalm du ſolt wiſſen 
daz ſant petter ſchluͦg dez obroſten 
ewarten kneth daz grecht or ab der 
hies malchus do bot min kint ſin hant 
dar vnd beruͦrt im ſin or vnd machet 
in zehant geſunt wider vnd ſprach 
do zuͦ ſant petero tuͦ din ſwert in 
ſin ſchaid wan alle die mit dem ſchwert 
verhoͮwen werdent die verderbent oder 
wanſt du nit daz ich minen vatter moͤcht 
erbitten daz er mir ſantẏ mer denn 
zwelff engelſchar vnd zehant do 
fluchen die iunger all von ihm ſant 
aunſhalm ſprach ſag mir liebiu frow 
ward du da bẏ dinem kind vnſer frow 
ſprach nain ich sant aunſhalm Sprach 
waͤrvmb lieſt du daz liebiu frow vnd 
er dir ſo liep waz vnſer frow ſprach 
Es waz nacht vnd waz nit muglich 
daz iunkfrowen an der ſtraſſ giengen 
ſant aunſhalm ſprach ſag mir liebẏ 
frow wa waͤrd du do vnſer fro ſprach 
ich waz in miner ſchweſter hus Iohannis 
muͦter ſant aͮnſhalm ſprach frow vnd 
muͦter wer waz der erſt bott der dir 



die maͤr ſait vnſer frow ſprach do 
komen die iunger all geloffen mit 
groſſem geſchraẏ vnd iaͤmer mit vnm(=) 
aͤſſigem wainen vnd mit herczlaid 
vnd ſprachen zuͦ mir owe lieby muͦter 
vnd magt din herczliebes kint vnd din 
aingeborner ſun vnſer maiſter iſt ge(=) 
fangen vnd iſt von vns gefuͤrt gebunden 
vnd wiſſen nit waͤ er hingefuͤrt iſt 
ald ob er erſchlagen iſt ſant aͮnſhalm 
ſprach ſag mir zartẏ frow wie waz 
do din vngemach vnd dinſ hertcen not 
vnſer frow ſprach wie wol ich dech 
wiſt daz alles maͤnſchlich geſchlaͤcht 
von natur an von im ſolt erloͤſſet 
werden doch von muͤtterlicher natur 
[97va,01]Do gieng her ſimiones ſchwert durch min 
hercz als er mir ſaͤit do er min kint enph(=) 
fieng in den tempel Sant aunſhalm ſprach 
ſag mir zartuͥ frow wa wart er gefuͤrtt 
vnſer frow ſprach er wart gefuͤret vſſer 
dem garten da er in gefangen ward vnd 
wart gefuͤret durch ain tal daz haiſſet 
Ioſaphfat ze Jerusalem indurch daz tor daz 
man da haiſſet daz guldin tor in ainen 
palaſt nach bẏ des fuͤrſten hus annas 
da enzunten ſi ain fuͤr da kaͤmen die ew(=) 
arten vnd die ſchriber vnd die phariſeẏ 
die beſantten beſamneten ſich all bald in 
den ballaſt do fraͤgt in der fuͤrſt annas 
vil von ſiner ler vnd von ſinen Iungern 
do antwurt im min kint vnd ſprach Ich haͤn 
offenlich mit der welt geredet vnd haͤn 
allzit geleret in der ſinagoͤg vnd in dem 
tempel da die iuden all waren vnd haͤn 
nit verborgenlich geredet wez fraͤgeſt 



du mich fraͤg die es von mir haben gehoͤrt 
die wiſſent wol waz ich in han geſeitt 
do min kint daz geredet mit dem fuͤrſten 
annas do ſchluͦg in ain amptman dez 
fuͤrſten gar vnerbaͤrmklich an ſin wang 
vnd ſprach du ſolt dem fuͤrſten bas 
antwurten do ſprach min kint zuͦ dem 
der in geſchlagen hett gar ſaͤnfteklich 
als ain ſchaͤfflin haͤn ich wol geret waͤr(=) 
vmb ſchlachſt du mich denn haͤn ich aber 
vbͥel geret daz bezuͥg mich da namen 
ſi in vnd verbunden in ſinnẏ oͮgen daz 
man doch dehainem diep tuͦt E daz er 
wirt vertailet vnd ſpotetten ſin all die 
gancz nacht vnd ſpuͥwen in vnder ſin 
antluͥt vnd giengen hinder in vnd 
ſchluͦgen in vff ſinen nak vnd ſprachent 
wiſſag vnſ wer der ſẏ der dich hab ge(=) 
ſchlagen Nun waz min kint Iohannes 
in daz huſ nachgegangen wan der 
fuͤrſt annas der kant in wol vnd 
nam Iohannes petrum vnd fuͦrt in och 
in daz hus vnd do petrus in daz hus 
zuͦ der tuͤr ingieng do ſprach ain 
Iunkfrow die huͦt der tuͤr zuͦ im du 
biſt och dez menſchen iunger do logent 
petrus driſtunt vnd ſchwor daz er in nit 
[97vb,01]erkant noch in nie me hett geſechen vnd ze(=) 
hant do kraͤt der han driſtund do ſach min 
kint petrum gar guͤtklichen an do gedacht 
petrus an daz wort daz im min kint hett 
vorgeſeit E daz der han zwͥrent kraͤt 
ſo haſt du min driſtund verloͤgent vnd 
gieng vſſ vnd wainet gar bitterklich 
Sant aunſhalm ſprach liebiu frow wa 
waͤrd du do diſſ alles geſchach vnſer frow 



ſprach do mir die iunger ſaiten daz er gefan(=) 
gen waz do erzitterten mir ally minẏ glider 
vnd gieng vſſ bald vnd maria magdalena 
mit mir vnd giengen zuͦ dem tempel da bẏ 
ſtuͦnd nach annas dez furſten huſ do hort ich 
ain groſſz gebraͤcht in dem huſ da waͤr ich gern 
in geweſſen do wolt mir ſin nieman guͥnnen 
do gewan min hercz alſo bitterlich not daz 
ich ſtuͦnd vor dem hus vnd wainet gar bitter(=) 
lichen vnd ſprach mit minem groſſen Iaͤmer 
owe min herczliebes kint ain ſpiegel miner 
oͮgen wer git minem hopt waſſer vnd minen 
oͮgen ainen brunnen der traͤcher daz ich gewain 
vnd klag daz mort daz man an minen kind 
vnſchuldiklich begaͤt do gieng maria magdalena 
vmb daz hus hin vnd her ob ſiu iena fuͥnd 
ain fienſterlin daz ſi min kint ſaͤch in ſinen 
noͤtten div hort daz petrus mines kindes 
driſtunt verloͤgent do moͤcht ir hercz vor 
Iaͤmer gebroſten ſin daz der fuͤrſt vnder den 
zwelffen ſin hett verloͤgent vnd ſprach mit Iaͤm(=) 
erlicher ſtimm owe min minklicher ſun Ihesus 
welch end ſol din bitterlichiv not noch huͥt ain 
niemen ald wie ſol ez dir ergaͤn ſit din der 
haͤt verloͤgent der ain hoͤpt vnder allen dinen 
Iungern waz zarter her Iheſus nun ich din 
nimer verloͤgen Ich ſtuͦnd vnd hort oͮch alle 
den ſpott vnd ſcheltwort vnd all die ſchleg 
vnd alle die ſtoͤſſz die man an im begie vnd 
daz ſin petrus driſtunt verloͤgent vnd waz 
man dez nachtes an im begie daz hort ich inn 
do petrus ſin verloͤgent vnd do ſach in min kint 
an in allen ſinen noͤten vnd do gedacht petruſ 
an daz wort daz min kint vor zuͦ im hett 
geſprochen E daz der han zuͥrent kraͤtt 
ſo haͤſt du min driſtund verloͤgent vnd 



gieng vſſ dem hus vnd wainet gar bitter(=) 
lichen do fand er vnſ vor dem huſ ſtaͤnd 
[98ra,01]Do ſprach ich zuͦ im mit groſſem Iaͤmer owe 
petre was duͦt man minem kind do ſprach peters 
mit ainer iaͤmerlichen ſtimm o liebẏ frow vnd 
muͦter vnd rainẏ magt da ſchlecht man din 
kint vnd ſtoſſet in aͮn all erbaͤrmd vnd 
begaͤt mit im allerhant ſpott ſo ſi kuͥnent 
erdenken vnd iſt ſin antluͥt alſo bitterlichen 
verſpuͥwen daz man gar kum gemerken kan 
ob ez ains maͤnſchen antluͥt ie wart gelich 
vnd do er mir das geſeit do floch er gar 
bald vnd verbarg ſich in ainem hollen ſtain 
der haiſſet gallicatus vnd kam nie darvſz 
E daz min kint erſtarb an dem cruͥcz 
do ſprach ſant aunſhalm ſag mir liebiu frow 
wie waz dir do an dinem herczen do du dicz 
alles horteſt vnſer frow ſprach do gieng 
her ſimeones ſchwert zuͦ dem andern maul 
durch min hercz Sant aunſhalm ſprach ſag 
mir liebiu frow wie ergieng es daͤrnaͤch 
vnſer frow ſprach do mornent frou wart 
do fuͦrten ſi min kint vſſ dez fuͤrſten hus anas 
In dez biſchoͮfs hus kaẏefaſz do geſach ich 
min kint do man in gefangen fuͦrt als ainen 
dieb do luff ich dar recht als ain loein 
der iriv kint genomen ſint vnd do ich ſach 
ſin daz ſin minnekliches antluͥt ſo gar 
entſchoͤpffet waz do gedacht ich mir vil 
laid vnd ſprach zuͦ im owe min zarttes 
kint vnd min aingebornes kint wie Iaͤmer(=) 
lich din antluͥt iſt geſtalt vnd wie gar ver(=) 
blichen dez ſich min hercz ſo dik gefroͮwet 
haͤt ſo ich es anſach vnd luff do vil bald 
dar vnd wolt min kint vmbfangen haͤn do 
wolt mir ſin niemant guͥnnen mich ſtieſſ 



ainer hin der ander her vnd wart mit worten 
wol beſcholten vnd verſtoſſen vnd boſſchlich 
vertriben do wart der zuͦ#loff von den luͦten 
alſo groſſ alſ ob man ainen diep oder ainen 
morder woͤlt vertaillen vnd do er fuͤr gericht 
kom do ſtuͦnd er recht als ain vnſchuldigs 
lemlin daz ſinen munt nit vff tuͦt ſo man 
es toͤtten wil vnd waz ſin antluͥt alſo 
laſterlich verſpuͥwen daz es nit anders 
geſchaffen waz wan als ainez vſſeczigen 
antluͥt daͤrnach funden ſi vil falſcher 
gezuͥg Si ſpraͤchen er waͤr ain zerſtoͤrrer 
der zechen gebott vnd hett die luͥtt mitt 
[98rb,01]Falchſcher lerr verkeret do komen aber 
zwen falſch gezuͥg die ſprachen wir horten 
daz er ſprach er woͤlt den tempel nider(=) 
brechen vnd woͤlt in in drẏ tagen wider(=) 
machen daz ſprach er von dem tempel 
ſines libs do wunden ſi er het ez geſpraͤchen 
von dem tempel den ſalamon het gemacht 
do ſprach der biſchoff kayefas zuͦ im 
Sag vnſ oͮb du ſieſt der gewaͤr gottesſun 
do antwurt im min kint vnd ſprach ſag 
ich iuch daz ſo geloͤbent ir mir [e]s nit doch 
ſag ich iuch gewaͤrlich Ir werdent dez 
maͤnſchen kint ſechen ſiczen bẏ der zeſmen 
hant ſiner goͤtlichen kraft vnd koment 
herwider in dem wolken des himels do 
ſtuͦnd der biſchoff vff vnd zerraiſſ ſin 
gewant vnd ſprach zuͦ den iuden waz 
beduͦrffen wir me zuͥgnuͦſſ er haͤt doch 
ſelb veriechen waz dunket iuch guͦt 
do ſchruͥwen ſi all mitainander vnd ſprachen 
er iſt des todes wol wirdig Sant aunſhalm 
ſprach ach rainẏ magt wie ergieng es 
daͤrnaͤch vnſer frow ſprach do fuͦrten ſi 



in fuͤr den richter pilato gebunden vnd 
do daz volk alles dar kam do ſchrivent 
arm vnd rich all gemainlich tolle tolle 
eum crucifige crucifie eum Nim hin Nim 
hin Cruͥczige in kruͥczige in vnd huͦben im 
vff daz er hett geſprochen er waͤr gotes 
ſun vnd hettẏ och verbotten daz man dem 
kaiſer dehainen zins geben ſoͤlt do begund 
pilatus fraͮgen von ſinem kuͦnkrich vnd 
ſprach zuͦ im biſt du der iuden kuͥng do 
ſprach min kint zuͦ pilato ſpricheſt du 
daz von dir ſelber ald haͮnd es dir ander 
luͥt von mir geſet do ſprach pilatus bin 
ich denn ain iud die Ewarten vnd din ge(=) 
ſchlaͤcht haͮnd dich mir geantwuͦrt waz 
haſt du getaͮn do ſprach min kint min 
rich rich iſt nit von dirr welt wan waͤr 
min rich von dirr welt min amptluͥt huͦlf(=) 
fen mir daz ich den iuden nit wuͥrd 
geantwuͦrt noch gegeben do ſprach 
pilatus doch ſo biſt du ain kuͥnig do 
ſprach min kint du ſpricheſt es wan 
es iſt war ich bin ain kunig vnd bin 
daͤrvmb komen vff ertrich daz ich 
[98va,01]Ain gewaͤrer zuͥg ſy der waͤrhait wan wer 
von der waͤrhait iſt der merket min ſtimm 
do ſprach pilatus waz iſt div waͤrhait 
do ſchwaig min kint vnd wolt im nit ant(=) 
wuͥrten wan het er im geſait waz diu reht 
warhait waͤr So hett er in licht gelaſſen 
vnd waͤr maͤnſchlich kuͥnn nit erloſſet 
vnd do iudas hort daz min kint vertaillet 
ward do geroͮ in der boͤſſ koͮff vnd gieng 
hin zuͦ den iuden vnd den fuͤrſten vnd 
bracht in die driſſig phfenning wider 
vnd ſprach zuͦ in ich haͮn geſuͥndet daz 



ich daz vnſchuldig bluͦt hin haͮn geben 
do ſpraͤchen die iuden waz gaͤt vnſ daz 
an do gieng iudaz hin vnd warff die 
phfenning in den tempel vnd erhankt 
ſich ſelber vnd do diſſ geſchaͤch do gieng 
pilatus zuͦ den furſten zuͦ den ewarten 
vnd zuͦ dem gemainen volk vnd ſprach 
Ich en find dehainerlaẏ ſach an diſem 
maͤnſchen damit er den tod hab verſch= 
ult die iuden ſpraͤchen er ha ͤt daz 
volk verkert mit ſiner ler von galilea 
bis her do pilatus hort daz er waz von 
gallilea da herodes kuing waz do ſant 
er min kint zuͦ herodes daz er in ſach 
wan er waz ze Jerusalem in der ſtat vnd 
hort ſagen daz er lang zitt het begert 
ze ſechen vnd wolt ſich och verſuͤnen 
mit im des tages wan ſi anander lang 
zitt vint warent geweſſen vnd do her(=) 
odes min kint erſt anſach do waz er 
gar fro wan er begert von herczen 
daz er etlich zaichin von im ſaͤch vnd 
fraget in vil dinges vnd ob er daz kint 
waͤr daz ſin vatter hies zu toͮd ſchlachen 
vnd von ſinen ſchulden ſo vil kind ertoͤtten 
hies vnd fraͮget in aber ob er der war 
der laſerum erkukt von dem toͤd vnd 
von der witwen ſun in der ſtatt vnd 
die blinden machet geſechen vnd manger(=) 
hand fraͮg die er in fraͤgt vnd do 
wolt min kint nie wort mit im geſprechen 
do gebot im herodes daz er im ain zaichen 
taͤtt er woͤlt in laſſen von den iuden 
min kint Iheſus wolt im nit antwuͥrten 
do hies er in ain edel kroͮn uffſetzen 
[98vb,01]Vnd ſprach daz er ain zaichen ta ͤtt vor im 



er woͤlt im ſin kunkrich halbs geben min kint 
ſprach als nuͥcz do ſtuͦnden die iuden vff vnd 
ſeiten vil dings von im damit ſi ſinen vngelimpf 
merten vnd do herodes ſach daz min kint kain 
zaichen wolt tuͦn do verſchmacht er in vnd 
als ſin <l>er vnd hieſſz im ein wiſſ klait anlegen 
vnd ſant in wider hin zuͦ pilato vnd vnd pilatus 
vnd herodes wurden mitainander verſunnet 
wan pilatus weſt wol die groſſen vintſchaft der 
iuden die ſi heten gen minem kind do forcht er 
daz die iuden erſchluͤgen in bis daz er haim kaͤm 
vnd hies berait luͦt mit im gaͤn In ze behuͤten 
vor den iuden vnd do min kint kam fur pilatum 
do gieng pilatus zuͦ den iuden vnd ſprach ir 
hand mir diſen geantwuͦrt als ain verkerer 
des volks nun find ich kain ſach an im damit 
er den toͤd verſchuldet hab in aller der clag 
damit ir in verlaitent noch der kuͥng her(=) 
odes fint oͮch kain ſach an im Ich wil in zuͥch(=) 
tigen vnd wil in denn lauſſen do ſchruͥwen die 
iuden vaſt vnd ſprachen daz man in gaͤb 
baraban der waz ain ſchaͤcher vnd waz vmb 
maͤnig ſchuld gefangen vnd min kint hieſſen 
ſi Cruͥczigen do ſprach pilatus zuͦ dem dritten 
mal Ich find kain ſchuld an im do ſchruͥwen 
ſi all Crucẏfige Crucẏfige eum Ich wil in 
herteklich ſtraffen vnd wil in denn laͮſſen do 
ſchruͥwen die iuden all Crucẏfige eum vnd do 
pilatus an dem gericht ſaſſ do ſant ſin huſfro 
zuͦ im vnd ſprach du haͤſt nichcz ze ſchaffen 
an diſem gerechten maͤnſchen Ich haͤn hinnacht 
an diſer nacht vil erlitten in dem ſchlaff von 
im do gedaͤcht pilatus wie er moͤcht der iudan 
fraidikait vnd vintſchafft geſtillen vnd hieſz 
min kint nakent abziehen vnd hieſz in alſo 
ser ſchlachen daz bis von dem hoͮpt bis vff 



die ferſen nichtzzit vnuerſeret waz nun waz 
div ſul alſo groſſ da er angebunden waz daz 
in wol zwaiger ſpann gebraſt daz er [e]s nit moͤcht 
vmbgriffen do namen ſi ſtark ſail vnd riemen 
vnd zugen im die arm zeſamen vnd ſchluͦgen 
in alſo ſer daz in ainer klainen wil daz bluͦt 
vbͥergoſz allen ſinen zarten lib daz er recht 
waz als der im ainen rotten pfeller het ange(=) 
taͤn vnd der anblik ſin wart nit anders denn 
als ains veldſiechen antluͥt vnd ain vſſetzigen 
antluͥtz darnach enband in der richter 
[99ra,01]Pilatus ab der ſul vnd laitten in ain gwant 
an von pfeller vnd flaͤchten in ain kron vſſ 
dornen vnd ſaczten ſi im vff vnd knieten fur 
in vnd ſpraͤchen zuͦ im bis gegruͤſſet ain kunig 
der iuden vnd ſchluͦgen in an ſiniu wangenn 
vff ſinen nak vnd die kron die im herodes 
hett vffgeſeczt do er in zuͦ pilato ſant mit 
derſelben kron kroͤnet man noch all roͤmſch 
kuͥng vnd die duͥrnin kron die im pilatus vff(=) 
ſaczt die hat der kuͥng von frankrich noch 
vnd dieſelb kron waz nit von huͦltzin dornen 
Sẏ waz von merbenczen vnd die dorn ſint 
alſo ſcharpf daz ſi [e]s minem kind nit mochten 
vffſeczen mit den henden ſi muͦſten niemen 
ain ſchaft vnd drukten ſi damit im in ſin hopt 
hailigs hoͤpt daz im der buͦtig ſchwaiſz alles 
ſin antluͥt vnd ſin achſlan vnd allen ſinen 
lib vbͥergoͤſſz do nam in pilatus alſo vnd 
fuͦrt in alſo gekruͤnt vnd alſo bluͦtigen mit 
dem pfellerrok vnd ſprach zuͦ in ſechent 
da iuwern kuͥng vnd do ſi in erſachen dennocht 
benuͦgt ſi nit aller der verſchmaͤcht vnd aller 
der marter die ſi im hetten getaͤn vnd die er 
erlitten het Sie gedachten nit daz er ſo maͤn(=) 
ig groſſ zaichen hett geta ͤn vor iren oͮgen 



daz er macht die blinden geſechen die toͤren 
gehoͤren die vſſeczzigen geſunt vnd die lamen 
hieſz er gaͤn vnd die toͤten erkukt er vnd 
daz er fuͥnfftuſſent maͤntſchen het geſpiſſet 
mit fuͥnff broten vnd ander manigvaltigiu 
zaichen die er getaͤn hett dez hetten ſi alles 
vergeſſen vnd ſchruͥwen vff in als vff ainen 
diep vnd morder vnd ſpraͤchen Crucifie eum 
do ſprach pilatus niement in hin vnd Crucz(=) 
gent in naͤch iuwern rechten do ſprachen 
die iuden er ſol ſterben naͤch der E wan 
er haͤt geſprechen er ſẏ gottes ſun vnd do 
pilatus daz hort do erſchrak er vnd gieng 
in daz richthuſz zuͦ minem kind vnd ſprach 
zuͦ im wannan biſt du do ſchwaig min kint 
vnd wolt im nit antwuͥrten ſo ſprach pilatus 
wilt du mit mir nit reden waiſt [d]u nit daz 
ich haͮn gewalt vbͥer dich zu laͮſſen vnd 
dich ze cruͥczigen do ſprach min kint du haſt 
kainen gewalt vbͥer mich er waͤr dir denn 
gegeben von oben vnd davon hant dir mer 
[99rb,01]S<>nd die mich dir geben haͮnd van du 
vnd vmb dieſelben red hett in pilatus gern 
geneſſen laͤſſen do ſchruͥwen die iuden all 
mit groſſem zorn vnd ſprachen zuͦ im wie 
du in wilt laͤſſen geneſſen ſo biſt du nit 
dez kaiſſers fruͥnt vnd do pilatus daz 
erhort daz ſi im troͮtten vff ſinen herren 
den kaiſer do nam er waſſer vnd zwog 
ſin hend vnd ſprach zuͦ in allen Ich bin 
vnſchuldig an dez rechten menſchen bluͦt 
do ſchruͥwen die iuden all vnd ſpraͤchen ſin 
bluͦt kum vbͥer vnſ vnd vbͥer vnſrẏ kint 
vnd do ſchruͥwen die iuden all Ie mer vnd 
Ie mer du haiſſz in kruͥczigen haiſſz in 
Cruͥczigen do geſigten die iuden pilato an 



vnd er ſprach iuwer will der ſol ergan 
vnd lieſſ in barraban durch ir oͤſterlich 
recht vnd gab vrtail vbͥer min kint vnd 
ſprach ich gib vrtail vbͥer Iheſum naſer(=) 
enum daz man in ſol toͤten dez laſterlichen 
todes an dem kruͥcz Sant aunſhalm 
ſprach liebuͥ fro wie waz dir do du ho(=) 
rteſt die vrtail vbͥer din liebes kint do 
ſprach vnſer frow do ich die vrtail er(=) 
hort do gieng ſymions ſchwert durch 
min hercz vnd durch min ſel zuͦ dem vierden 
maͮl vil mer wan ob daz vrtail waͤr vbͥer 
mich gegangen Sant aunſhalm ſprach 
liebiu frow wie ergieng es daͤrnaͤch do 
ſprach vnſer frow do namen ſi min kint 
vnd fuͦrten es vſſ an daz veld da ſi es 
wollten kruͥczigen vnd leten im daz Cruͥcz 
vff ſinen rugen daz waz fuͥnffzechen 
ſchuͤch lang do hett er allen den tag 
vnd alle die nacht alſo groſ arbait erlitten 
daz er daz kruͥcz nit mocht getragen do 
zwungen ſi ainen der hies ſymon daͤrzuͦ 
der begegnot in an der ſtraͤſ daz er minem 
lieben kint muͦſt helffen daz kruͥcz tragen 
vnd daz tetten ſi nit von kainer erbaͤrmd 
wegen sunder wan daz ſi ſaͤchen daz er 
von rechter krankhait es nit mocht er(=) 
tragen Sant aunſhalm ſprach liebiu frow 
wie gieng es daͤrnaͤch do ſprach vnſer 
frow do ſi in kruͥczigen wollten do giengen 
im vil luͥt naͤch arm vnd rich wib vnd man 
vnd kint vnd frowen die in bitterlichen 
wainten vnd in von herczen klagten im 
[99va,01]Im luffen och vil luͥt naͤch die vff in ſchruͥen 
als vff ainen morder den man zuͦ dem 
gallgen fuͥrt vnd och vil kind die luffen 



im nach vnd namen hor vnd wurffen zuͦ im 
an allen ſinen lib do kert ſich min kint vmm 
vnd ſprach gen den frowen die mit im waͤren 
in groſſem laid vnd mit maͤngem traͤcher 
nachgiengen Ir toͤchtran von Ieruſalem 
wainent nit vbͥer mich wainent vbͥer iuch 
ſelb vnd vbͥer iuriu kint die daz hoͤr vnd 
die ſtain an mich werffent vnd ſi nit wiſſent 
daz ſi ſo unrecht tuͦnd wan es kumt noch 
der tag daz ſi werdent ſprechen ſaͤlig 
ſint die bruͦſt die nie kint habent geſoͤgt 
Si werdent zuͦ den bergen ſprechen fallent 
vff her vff uns vnd zuͦ den buͥcheln bedekent 
vnſ wenn ſi daz tuͤnd an dem gruͤnen holcz 
waz geſchicht denn dem duͥren holtz als 
ob er geſprochen hett daz mir die kint 
ſo groſſ laſter erbietend in ir iugend waz 
geſchicht denn in dem alter man fuͦrt oͮch 
zwen ſchacher mit im vſſz daz taͤttent ſi 
im zuͦ ainem ſunderbaren laſter vnd do 
man in mit den ſchaͤchern zuͦ den tor vſſ(=) 
fuͦrt do wart daz gedreng alſo groſſ 
von den die im naͤchluffent vnd ſin ſpotteten 
daz ich nit zuͦ im komen mocht do ward 
ich vnd maria magdalena ze raͤt daz wir 
luffen in ain ander gaſſen vnd furluffen 
in vnd do wir komen zuͦ ainem brunen 
do bekam vnſ min kint vnd geſach in E 
daz er zuͦ dem tor vſſkaͮm vnd do ich in 
geſach do waz er alſo Iaͤmerlich geſtalt 
vnd waͤr er min kint nit geweſſen ich het 
ſin nit erkennet ſi heten im ſin hend ze(=) 
ſamen gebunden vnd fuͦrten in gar vnge(=) 
zogenlich vnd do er mich erſach an dem 
weg vor im ſtaͤn do naigt er ſin hoͤpt 
gen mir vnd ſprach ach heczeliebiv 



muͦter Ich dank dir aller der lieb vnd 
aller der zucht vnd alles dez guͦtes daz 
du mir ie haͤſt getaͤn vnd daz du du den 
tempel minſz libs alſo zartlich haſt 
erzogen mit diner armmuͦt vnd mich 
in miner armuͦt nie verlieſſeſt verlieſt 
du huͥlffeſt mir gern ob du maͤchteſt 
vnd loͮfſt mir nach wie ſchmaͤch ich 
[99vb,01]der welt bin vnd do ſi in gefuorten an die ſtat 
die da haiſſet Caluarie do Cruͥczgͥeten Cruͥczigot(=) 
ten ſi in da vnd die zwen ſchaͤcher mit im vnd 
hiengen ainen zuͦ der rehten hant vnd den 
andern zuͦ der linken vnd min kint enmitten vnder 
ſẏ do ſprach ſant annſhalm liebuͥ frow waz 
tetten ſi im do do ſprach vnſer frow Nun hoͤr 
annſhalm gar ain klaͤglich wort wes ſi noch 
mordes an im begiengen vnd daz doch kain 
ewangeliſt beſchribt do ſi kaͤmen an die ſtat 
die da haiſſet caluarie do zugen ſi im als ſin 
vaden belaib do erſtarb min hercz do ſi im 
daz laſter antaͤten do gieng ich dar gar vner(=) 
ſchrokenlich vnd vnſchaͤmlich vnd zoͤch ain tuͦch 
ab minem hoͤpt vnd band es vmb ſinen lib 
Nun waz der flek alſo vnſuber der da haiſſet 
Caluarie da ſi min kint hinfuͦrten vnd waz 
alſo verſchmaͤcht daz man nit vnſuͥber kain 
vnſuͥber ſtat finden kund man ſchand da 
ſchelm vnd hieng da diep vnd ertoͤt da morder 
vnd ander boſſ luͥt vnd ander boͤs luͥt vnd 
waz der ſchmah alſo groſſ daz in ieman k<v>m 
mocht erliden vnd an der vnrainen ſtatt da 
leitten ſi daz kruͥcz nider vff die erd vnd leiten 
min kint ruͤglingen darvff vnd nagelten im 
die ainen hant an daz Cruͥcz vnd der nagel 
waz alſo groſz daz er die wunden alſo ſer 
erfuͥllet daz ain ainiger tropf pluͦtes dar(=) 



vſſ nit en mocht daͤrnach namen ſi ain ſail 
vnd bunden im ez an die andern hant vnd 
zugen vnd im zerdanten alſo vaſt im die arm 
vnd die gelider vſſainander vnd der nagel 
waz alſo groſz dien ſẏ im ſchluͦgen in die 
andern hand daz aber kain bluͦtztropf 
darvſſ nit gaͮn mocht daͤrnach namen ſi 
groſſiv ſail vnd bunden im [e]s an ſin fuͤſſz vnd 
banten im [e]s alſo ſer daz die geſchrift erfuͥllet 
wuͥrd in dem ſalter dinumeraferunt omnia 
oſſa mea ſi haten in alſo geſpannen daz 
kain gelid waz man hett es wol gezellet 
ſunderbaͤr durch ſin hutt vnd do ſi in alſo 
zerſpennen do leten ſi im ainen fuſſz vbͥer 
den andern vnd ſchluͦgen im ainen nagel 
durch baid fuͤſſz der nagel waz alſo groſſz 
daz im daz bluͦt nit mocht davon geflieſſen 
vnd do ich erhort die groſſen hamerschleg 
[100ra,01]do wart die wiſſagung wol an mir erfuͥllet 
als der kuͥnig dauit ſprichet in dem pſalter 
audi filia et uide recht als ob er ſpraͤch hor 
tochter vnd ſich die groſſen bitterlichen hamer(=) 
ſchleg vnd die manigvaltigen not die ich 
an mimen fuͤſſen an henden vnd an allem 
minem lib lid vnd do ich die groſſen hamer(=) 
ſchleg erhort do gieng ſimeons ſchwert duͥrch 
zuͦ dem funfften mal durch min hercz vnd ſel 
vnd do namen ſi daz kruͥcz vnd huͦben ez vff 
mit minem kind do waz daz Cruͥcz alſo hoch 
daz ich ſin fuͤſſz nit mocht erraichen mit minen 
henden owe des iaͤmerlichen anbliks den 
ich da anſach wie vngelich ez waz weder 
do ich ſin genas vnd ſin kintliches antluͥt ſo 
recht minneklichen anſach vnd do er vff(=) 
gericht ward vnd er begund hangen von 
ſchwaͤrung ſins libes libs do brachen im die 



wunden vff an henden vnd an fuͤſſen vnd ran 
daz bluͦt alſo ſer von im als ob es von vier 
baͤchen gieng do het ich ain gewant an als 
do gewonlich waz in dem land als die froͮwen 
truͦgen daz waz alſo gemacht daz es daz hoͤpt 
vnd allen lib bedakt linintuͦch vnd dazſelb 
gewand ward alſo rot von ſinem bluͦt daz 
vff mich ran ſant aunſhaln ſprach zartẏ 
frow wie ergieng es do Si ſprach do ſi in 
Cruͥczgoten do tailtend ſi ſin gwand vnder 
ſich do hett min kint ainen rok der waz 
gewuͥrket daz er kain naͤt hett den wolten 
ſi nit zerbrechen vnd ſprachen wir wellen 
ain loͤs daͤrvmb werffen wiem er alſo gantz 
belib daz geſchach darvmb daz die geſchrift 
erfuͥllet werd als der wiſſag geſprochen haͤt 
diuiſerunt veſtimenta mea Min gwant habent 
ſi getailt vnd daͤrvff geworffen ain losz 
daͤrnach hieſz pilatus ſchriben vbͥer daz Cruͥcz 
mit drierlay ſprach kriechiſch Iuͥdiſch vnd 
latin Iheſus naſerenus rex Iudeorum daz muͦt 
die iuden vnd ſpraͮchen warvmb haſt du 
geſchriben der iuden kuͥnig du ſolteſt haben 
geſchriben er ſpraͤch er war der iuden kung 
do ſprach pilatus <d>z ſchripſſy ſchrippſſit daz 
ich haͤn geſchriben daz haͤn ich gſchriben daͤr(=) 
nach giengen ſi fur daz Cruͥcz ſtaͤn vnd 
wurffen iriv hoͤpter gar ſpotlichen vff gen im 
vnd ſpraͮchen daz iſt der der den tempel wolt 
[100rb,01]haben zerbrochen vnd an dem dritten 
tag widermachen ſieſt du gottes ſun ſo 
gang herab von dem kruͥcz vnd behalt 
dich ſelber vnd och vnſ do ſprachen die 
furſten er haͤt ander luͥt geholffen 
vnd kan im ſelber nit gehelffen ſieſt 
du der kuͥnig von Ieruſalem ſo gang her(=) 



ab dem kruͥcz ſo wellen wir geloben dir 
got helff im ſelber ob er wel wan er 
ſprach er waͤr gotes ſun Sant annſhaln 
ſprach zartiu frow waz taͤtt er do man 
ſin alſo ſpottet ſprach er icht dawider 
vnſer frow ſprach nain er bat got fuͤr 
ſẏ vnd ſprach vatter vergib in wan ſi 
wiſſent nit waz ſi tuͦnd da ſtuͦnd och daz 
gemain volk vnd ſpoteten ſin vnd wolten 
baiten wie es ain end naͤm do mocht er 
wol zuͦ mir ſprechen audẏ filia et fide 
hoͤr dochter die fluͦchwort vnd ſich die 
claͤglichen not Ich waiſz wol daz du mich 
enphfiengeſt von dem hailigen gaiſt vnd 
daz du mich truͤgt vnd gebaͤrd vnd mich 
alſo zartlich vnd lieplich ſoͮgteſt mit dinen 
bruͥſten vnd daz du mir allzit mit truͦen 
naͤchgiengeſt wan davon daz ſi nit an 
mich gelobten daz ich ſy gotes ſun zartiu 
frow vnd muͦter ſo gelob du es vnd hab 
erbaͤrmd vbͥer mich Do gieng ſymions 
ſchwert zuͦ dem ſechſten mal durch min 
hercz vnd durch min ſel vnd in allen ſinen 
noͤten moͤcht er nit vbͥer werden von dem 
ſchaͤcher der bẏ im hieng zuͦ der linken 
hant er ſprach in ſpotteſ wiſſ zuͦ im 
ſieſt du gottes ſun ſo behalt dich ſelb vnd 
oͮch vnſ do antwuͥrt im der ander ſchaͤcher 
vnd ſprach ain wort zuͦ im furchteſt du 
nit got daz du in der vertamnuͥſſ ſieſt 
aber wir liden billich vnd von ſchulden 
daz man vnſ toͤttet aber dirr ſaͤllig 
maͤnſch nie kain vbͥel gedett vnd do er 
ſinen geſellen alſo ſtraͤffet do ſprach er 
zuͦ minem kind herr gedenk min ſo du 
kemeſt in dinſ vatters rich do ſprach 



min kint ich ſag dir wiſſz daz du ſolt 
huͥtt mit mir ſin in dem paradis Sant 
aunſhaln ſprach zartiv frow ſpracht 
[100va,01]du do do ſtuͦnd ich bẏ dem kruͥcz vnd Iohannes 
bẏ mir vnd min ſchweſter vnd maria magd(=) 
alena vnd waͤren groſſez herczenlaides vol 
vnd ich ſach in hangen in vnlidenlicher 
not vnlidiger not vnd mocht in ze kainen 
ſtatten komen do er mich in alſo groſſem 
herczlaid ſach ſtaͮn vnd Iohanneſ da er 
beſunder groſſ liebiu zuͦ het do wolt mich 
min kint nit vngetroͤſt laͮnſſen vnd ſprach 
zuͦ mir ſich wip daz iſt din ſun daͤrnach 
ſprach er zuͦ Iohannes nim war daz 
iſt din muͦter do waz es zuͦ der ſechſten 
ſtund des tages vnd wart do ain vinſter 
groſſiu vinſternuͥſſz vbͥer als ertrich bis 
vff die nonzit vnd do ze nonzit do 
ſchraẏ min kint mit lutter ſtimm vnd 
ſprach Ely Elẏ lamaſabatanẏ min 
got min got waͤrvmb haſt du mich ge(=) 
laͤſſen do ſpraͮchen etlich die es horten 
Er ruͤffet elias wir ſuͥllen ſechen ob er 
kum vnd in well loͤſen do wiſſet min kint 
wol daz alliv wiſſagung an im ſolt 
erfuͥllet werden vnd ſprach ſicio 
mich duͥrſtet duͥrſt do namen ſi ainen 
ſchwam vnd fulten in vol eſſichs mit 
gallen vnd buten minem kind ze trinken 
daz er deſter E erſtuͥrb vnd do er daz 
trank verſuͦcht do ſprach er conſumatum 
eſt es iſt alles volbracht vnd ſprach 
vatter ich enphilch dir minen gaiſt 
in din hend vnd do er daz wort geſprach 
do naiget er ſin hoͤpt vnd alſo ſchied 
ſin goͤtlichiv ſell von ſinem lib nach maͤn(=) 



ſchlichem liden vnd do erlaſch diu ſunn 
vnd zerraiſſ ſich der vmbhang enmitten 
enzwaẏ in dem tempel vnd erbidmet 
daz ertrich vnd zerkluben ſich die ſtain 
da daz Cruͥcz in ſtuͦnd der ſpielt ſich aller 
vonainander vnd detten ſich vff die greber 
vnd erſtuͦnden die totten vil hailiger 
luͥt die kaͮmen nach der vrſtend gen 
Jerusalem in die ſtatt vnd lieſſen ſich da 
ſchowen do ſtuͦnd ain her by dem kruͥcz 
der hies zenturio der ſolt mines kindez 
huͤten vnd ander ritter die pilato 
[100vb,01]het dar geſant vnd do ſi ſaͮchen die groſſen 
zaichen do erſchraken ſi vil ſer da waz zentu(=) 
rio vnd lopt min kint vnd ſprach waͤrlich 
dirr iſt gottes ſun geweſſen Sechent wie ſich 
die element vbͥer ſinen ſchoͤpffer erbarment 
aber die iuden wellent kain erbaͤrmd vbͥer in 
haͮn da ſtuͦnden och mins kindes fruͥnd frowen vnd 
man die im naͤch waren gegangen von gallilea 
vnd ſache es alles wol Sant aunſhaln ſprach 
zartiv frow hett din herczlaid noch ain end 
vnſer frow ſprach nun hoͤr annſhaln ain claͤg(=) 
lich maͤr waz noch me mordes an minem kind be(=) 
gangen ward an dem tag als ſi min kint heten 
getoͤt derſelb tag der hies paraſaphe daz ſp 
ſprichet der ſtill fritag do waz der ander tag 
der hochzitlich tag den die iuden begiengen vnd 
lieſſen kainen toten lichnam hangen an ire oſter(=) 
tag do giengen die iuden zuͦ pilato vnd baͮtten 
in daz er minem kind vnd den ſchaͤchern ir 
gebain hieſſin mit kolben zerſchlachen daz ſi 
dez E ſtuͥrbin daz ſẏ nit hiengen an irem oͤſter(=) 
lichen tag da do hieſz pilatus ſin ritter daz 
ſi minen kind vnd den ſchachern ir gebain 
zerbrechen vnd do ſi ſachen daz min kint toͤt [[was]] 



do wollten ſi minem kind alſo getaͤn haben 
do was es ſelber toͤt vnd do ſi ſachen daz 
es von im ſelber toͤt waz do enwolten ſi im 
ſin gebain nit zerbrechen daz div geſchrift 
erfuͥllet wuͥrd div von im geſchriben ſtat div 
von dem oſterlemlin geſchriben ſtat ſtuͦnd 
os non commonetis ex eo dez oſterlemlinſ 
gebain ſol gantz beliben vnd gieng ain ritter 
dar vnd <...>ch ſtach min kint mit ainem 
groſſen ſper durch ſin hercz vnd in ſin ſitten 
vnd von der wunden giengen zwen baͤch ainer 
von bluͦt der ander von waſſer vnd do ich 
daz ſach daz ſi nit benuͤget aller der marter 
die min kint erlitten het do wolten ſi ſich oͮch 
an ſinem tȯten lichnam rechen do ward minem 
herczen alſo we recht als ob mir daz ſper 
durch min hertz waͤr geſtochen do hett 
ich gern gewainet do waz mir an minem 
herczen vnd an allem minem lib alſo we 
vnd diu natur waz alſo duͥrr an mir worden 
von wainen vnd von groſſem Iaͮmer vnd 
arbaitten vnd hervzlaid die ich het erlitten 
die nacht vnd och den tag daz ich ain 
[101ra,01]Ain ainigen zaͤcher nit moͤcht erzuͥgen 
vnd waz min ſtimm an mir erſtorben alſo 
gar daz ich nit ain wort geſprechen moͤcht 
do waz div wiſſagung an mir erfuͥlt die 
ſymion zuͦ mir ſprach diu marter mines 
kindes ſol durch min hercz vnd durch min ſel 
vnd durch allen minen lib ſchniden als ain 
ſchwert do ich die marter mines kindes alſo 
ſach do gieng ſymionſ ſchwert zuͦ dem 
dem ſibenden mal durch min hercz vnd ſel 
vnd durch allen minen lib vnd do ich mit dem 
munt nim kint nit geklagen moͤcht do ſprach 
ich mit dem herczen owe zartes min kint 



owe liep vor allem liep wa iſt der troſt 
den ich in allen minen tagen gehebt ha ͤn 
moͤcht mir Ieman gehelffen daz ich fuͥr dich 
ſtuͥrb do fuͦr ſin goͤtlichiv ſel vnd ſchied 
von ſinem mund vnd fuͦr zuͦ der hell da wart 
groſſz froͤd vnd do er darvſſ nam adam vnd 
die ſinen willen hetten getaͤn vnd beſchloſſz 
die hell daz nimmer kain ſel mer darin 
komen mag wan nit ſinem willen er beſchloſſz 
ſi mit rechter <ruͥ> vnd mit rechter bicht vnd 
wer daz ſchloſſz zerbrichet der kan nimmer 
daͤrvſſ komen vnd muͦſz immer mer darin 
ſin er beſchloſſz ſi och mit ganczer buͦſſz 
Sant annſhaln ſprach zartiv frow wie erg(=) 
ieng ez darnach vnſer frow ſprach ain guͦt 
man der hieſ Ioſepf von vnd was von ainer 
ſtatt div hieſz Armathẏ der waz haimlich 
vnſers herren Iunger wan er forcht die 
Iuden vnd gieng zuͦ pilato vnd batt in daz 
er im gaͤb mines kindes lib vnd ſprach alſo 
daz ich in begrab wan ſin muͦter iſt div min(=) 
enklicheſt frow die Ie geborn wart die hat 
alſo groſſz klag vnd iaͮmer daz ſi vnſ alſo 
ſer erbarmet daz wir ez kumm geſechen 
muͥgen vnd alſo wetuͦt alſ ob ſi vnſriv 
aignẏ muͦter waͤr do ruͦft pilatus zentur(=) 
io vnd ſprach ob min kint toͤd waͤr do 
ſait er im daz er toͤt waͤr vnd die groſſen 
wunder die geſchechen waͤren do nam pilatus 
wunder wie er alſo bald verſchaiden waͤr 
[101rb,01]Vnd hieſz Ioſepfen daz er min kint ab 
dem kruͥcz naͤm vnd in begruͤbin naͤch 
allem ſinem willen Nun merk aunſhaln 
ain klaͤglich ding do Ioſepf min kint 
ab dem Cruͥcz nam do ſtuͦnd ich vnder 
dem kruͥcz vnd wartet wenn er im ainen 



arm erledget wuͥrdẏ daz ich in enph(=) 
fieng in nim hant vnd in kuſt vnd trukt 
an min hercz mit groſſem herczlaid vnd 
do er ab dem krucz erlediget ward do 
leten ſi in vff daz ertrich neben daz kruͥcz 
do fiel ich nider bald vnd nam ſin hoͤpt 
in min ſchoſz vnd ſprach mit groſſem hercz(=) 
laid owe min zartes kind waz ſol ich 
nun troſtes haben ſo ich dich dott vor 
mir ligen ſich do kom Iohannes ewan(=) 
geliſta vnd viel vff ſin bruſt vnd ſchraẏ 
mit Iaͮmerlicher ſtimm owe vſſ diſem 
herczen trank ich goͤtlich ſuͤſſikait vnd 
groſz wiſhait owe nun enphfach ich 
groſz bitterkait do kom petrus geloffen 
vnd klagt mit groſſem Iaͮmer vnd mit 
herczlaid vnd ſprach bitterlichen mit 
groſſem wainen owe wer ſol mir ſuͥnd 
vergeben Sid ich ſin verloͤget haͤn 
do kam maria magdalena d der clag 
waz vor aller klag vnd viel nider 
fur in vnd ſprach owe troſt ob allem 
troſt wer ſol mich entſchuldigen von 
ſẏmeon der mich ſchuldig vnd mich din 
munt vnſchuldig machet von allen minen 
ſuͥnden owe wer ſol min fuͥrſprach ſin 
gen miner ſchweſter div ſich von mir 
klagt owe der zarten fuͤſſz die mich nit 
ſtieſſen do ich ſi kuſt owe der rainen 
fuͤſz die ich wuͦſch mit minen traͤchern 
vnd mir dez wol gunden owe der 
Edlen fuͤſz die mich nit verſchmaͤchten 
do ich ſi truke<n>t mit minem haͤr 
vd vnd groſz manigvaltig gnad 
clag die ſi da heten ob minem kind 
do kom Iacobus miner ſchweſter ſun 



den man da haiſſet ſinen bruͦder 
der waz im gar gelich an allen ſinem 
lib vnd ſprach ach min lieber herr 
wie iſt ſo gar vngelich din zartes 
[101va,01]Antluͥcz dem minen wer mag nun ſprechen 
daz ich din bruͦder ſy vnd wie iſt din 
zarter lib alſo iaͤmerlich gemartert 
von der ſchaitel vncz vff die ferſen 
owe lieber herr din minnekliches antluͥcz 
der geſter maiſter iſt der iſt nun dem 
minen vngelich vnd do verſchwor er daz 
er nimmer maſz wölt verſuͦchen E daz 
min kint erſtuͤnd von dem toͤd daz geſch(=) 
ach er waz vngeſſen vnd ungetrunken 
bis an den oͤſterlichen tag do erſchain 
im min kint ſunderlich do er an ſin 
gebet lag vnd ſprach ſtand vff lieber 
min bruͦder Iacob vnd enbiſz dez menſchen 
kint iſt er ſtanden von dem toͮd vnd 
die andern Iunger gebotten kaͤment 
och all geloffen mit groſſem Iaͤmer 
vnd clageten all mit manigvaltigen 
traͤchern daz ſi von im geflochen waͤren 
vnd mit im nit in den toͤd waͤren gegangen 
vnd ſin verloͤgent heten vnd do ich vnd 
die Iunger mit groſſem laid bẏ im ſaͮſſen 
do erfrowt vnſ min kint mit der erſten 
froͤd mit der vrſtend nach ſinem Lib 
der toͤd waz daz er ward davor vnſ 
alſo wunenklich vnd alſo ſchoͤn als ob 
er nie ſchlag noch wunden enphfangen 
hett Aber die fuͥnff zaichen die belibent 
offen bis an den Iungſten tag die er 
wil zaigen aller der welt davon 
gewunen wir gancz fr<oͤ>d vnd do man 
in wolt begraben do hett ich alſo groͤſz 



noͤt vnd Iaͮmer daz ich mich von im ſch= 
aiden ſolt daz ich in vmbfieng mit 
minen muͤterlichen armen vnd mit 
minen kreften vnd hett in gern geh= 
ebt do nam mich min kint Iohannes 
vnd wolt mich dannenfuͤren do ſprach 
ich owe min liebes kint Iohannes laͮſſz 
mir min kint daz ich lebend nit ge(=) 
haben mocht oder hilff mir daz ich 
mit im begraben werd do ſprach 
Iohannes frow vnd muͦter du waiſt 
doch wol daz ez nit anders ſol noch 
mag geſein wan maͤnſchlich hilff 
kuͥnn moͤcht nit aͮnn dines kindes 
toͤd erloͤſſet werden do namen ſi mir 
[101vb,01]In vbͥer minen dank vnd truͦgen in zuͦ dem 
grab vnd do ſi in daͤrin geleten do fiel 
ich vff daz grab vnd het anders nit begert 
denn daz man mich mit in het vergraben 
do nam mich min kint Iohannes vbͥer minen 
willen vnd wolt mich dannanfuͤren do 
ſprach ich mit groſſem herczlaid owe Iohannes 
laͮſſ mich genieſſen mines kindes groſſer triv 
die er dir haͤt erzaigt in ſinen Iungſten 
noͤten do er mich dir gab zuͦ ainer muͦter 
vnd dich mir gab zuͦ ainem ſun wann ich 
da gern mines endes erbaiten woͤlt vnd 
laͤ mir da nit geſchechen den groſſen gewalt 
daz ich mich ſchaid von minem kind wan 
ich gern by im mins ends warten wil do 
wurden ſi all die da waͤren wainen bitter(=) 
lich vnd do nam mich Iohannes wider 
minen willen vnd fuͦrt mich in die ſtatt 
in miner ſchweſter huſ ſiner muͦter vnd 
do die luͥt erſ<aͤ>chen daz ich ſo Iaͤmerlich 
waz vnd min gewand alſo bluͦtig rot waz 



daz von minem kind vff mich gefloſſen waz 
do ich vnder dem kruͥcz geſtanden waz do 
heten ſi groſſen Iaͮmer vbͥer mich vnd groſz 
laid vnd erbaͤrmd mit mir vnd ſpraͮchen 
ow dez groſſen gewaltz der in diſer ſtatt 
geſchechen iſt an der wunenklichen frowen 
vnd an irem lieben kind alſo belaib ich in 
miner ſchweſter huſ vnd het kainen troſt 
vnd von groſſem herczlaid ſo ich ſaſſz do wolt 
mir geſchwunden ſin vnd ſo waz min hercz 
bẏ minem kind vnd by dem grab vnd do 
ich vffſtaͮn wolt ſo mocht ich nit geſtaͮn 
vor groſſer krankhait ich wainet vnd 
het groſſz herczlaid vnd Iaͮmer baidiv 
nacht vnd tag do kund mich min kint Iohannes 
nit getroſten vnd all min fruͥnd do waz 
die wiſſagung an mir erfuͥlt Ieromomẏ an 
pr plorantz plorauẏ <nocte> ſi wainet tag 
vnd nacht die tracher waͤren an iren wangen 
vnd kund ſi niemant getroͤſten vnder allen 
irenn fruͥnden vnſer frow ſprach aͮnſhalm nun 
hoͤr an groſſes herczlaid daz huͦb ſich aber 
an mir do min ſchweſter vnd maria magda(=) 
lena ſich beraiten mit edlen ſalben do ſi von 
mir giengen zuͦ dem grab daz ſi min kint 
[102ra,01]Salbeten vnd do ſi von mir giengent do muͦſt 
ich vor groſſer krankhait in dem hus beliben 
daz dett mir alſo we daz ez vnſaͤglich iſt 
wan mir viel ie ain herczlaid vff daz ander 
do ich nit mit dem lib zuͦ dem grab moͤcht komen 
do waz min verſertes hercz allzit bẏ im vnd 
gedacht an daz zart anl antluͥcz daz ich oft 
an ſo lieplich het geſechen vnd an ſin ſuͤſſ 
ler div ſinem goͤtlich mund gieng vnd 
wie er verraten waz worden von ſinem Iung(=) 
ern vnd waz er ſchleg vnd ſtoͤſſz vnd ſpotes 



het enphfangen do er gefuͤrt ward in dez 
f<uͥ>rſten hus vnd wie ſin der fuͥrſt ſant petter 
verloͤgent hett vnd do er vor gericht ſtuͦnd wie 
ain geſchraẏ vbͥer in ward vnd wie ſin vor 
herody geſpotet ward vnd wie vngezogen(=) 
lich vnd wie laſterlich er mit den ſchachern 
vſſgefuͤrt ward vnd wie im ſiniv klaider 
abgezogen wurden vnd die groſſen hamer(=) 
ſchleg do im die nagel geſchlagen wurden 
durch ſin hend vnd durch ſin fuͤſſz an daz 
cruͥcz vnd wie er gekroͤnet ward vnd wie 
er getrenket ward do er ſchray mit lutter 
ſtimm mich duͤrſtet nach menſchlichem hail 
vnd daz im da eſſich mit gallen vnderanander 
gemiſchet ward vnd im ze trinken geben 
ward vnd daz ſi ſich nit benuͤgen wolten 
laͮn an ſinem grimen toͮd Sẏ raͤchen ſich 
an ſinem toͤten lichnam vnd ſtachen im ain 
ſper durch ſin hercz vnd do ich dicz alles het 
gedaͤcht do ſprach ich mit iaͤmerlichenn 
ſtimm owe minnekliches bild vnd zartes 
min kint got vnd maͤnſch ſchoͤpffer aller 
Creatur vnd ſuͤſſer Iheſus wie recht bitterlich 
du von dem menſchen ertoͤtet vnd enteret biſt 
durch dez willen daz du die menſchhait 
an dich von mir diner rainen muͦter naͤmd 
owe den weder himel noch erd daz mer 
noch daz abgruͥnd nit begriffen mag der 
laͤt ſich libhaft beſchlieſſen vnder ainen 
ſtain owe der ewig vnd der vntoͤtenklich 
got der daͤrvmb ze menſch iſt worden daz 
er die verlornen menſchhait widerbracht 
der mocht ſiner kinthait nit genieſſen daz 
er lag an miner bru̇ſt in ſuͦchty herodes 
daz er in erſchluͤg owe wie vndankberlichen 
[102rb,01]haͮnd ſi in enphfangen durch der willen 



er vff diſ ertrich komen iſt vnd wie liep(=) 
lich vnd fruͥntlich er mit in gewandelt hett 
vnd in groſſiv zaichen erzoͤgt vnd getaͤn 
hett do er die tochter erkukt von dem toͤd 
vnd vil ſiechen geſunt machet vnd do ich 
in dem groſſem laid waz vnd min ſchweſter 
maria magdalena min kint ſuͦchen wolten 
vnd mich in dem hus heten beſchloſſen wan 
ich in nit gevolgen mocht vor groſſer 
krankhait vnd do ich in der groſſen clag 
waz do kom min liebes kint mit vnſaͤglicher 
froͤd vnd waz ſin antluͥcz vnd aller ſiner 
lip alſo wunnenklich vnd alſo ſchoͤn vnd 
durchluͥchtig als der wiſſag geſprochen 
het ſpecioſus forma pre filẏis ho[m]inum Er 
waz der ſchoͤnſt vnder allen maͤntſchen 
vnd do er mir mit alſo groſſer herſchaft 
vnd claͮrhait erſchain do ſach mich 
alſo minneklich vnd lieplich an daz ich 
vergaſ allez dez herczlaides daz ich ie 
gewan vnd do gruͦſt er mich lieplich vnd 
zartlich vnd ſprach zuͦ mir du ſieſt gegruͤſt 
min minneklichiv muͦter vnd rainiv magt 
geſegent vbͥer all frowen laͮs din groſſz 
klag wan din kint iſt erſtanden von dem 
toͤt do viel ich nider fuͥr in vnd kuſt im ſin 
fuͤſſz vnd ſprach zuͦ im ainiger ſun des 
vatters im himelrich Ich loben dich daz du 
menſchliches kuͥnn mit dinem toͤd vnd mit 
diner marter erlediget haͤſt vnd ſy der 
vatter von himelrich gelopt der dich vff 
ertrich zuͦ mir ſant vnd du von mir menſchlich 
natur an dich naͤmpt do ich die wort zuͦ im 
ſprach do ſchied er von mir daͤrnach komen 
die botten vnd min ſchweſter vnd maria mag(=) 
dalena vnd ſagten mir daz ſi in heten geſechen 



do ſeit ich in och wie wunenklich ich in hett 
geſechen do heten ſi froͤd von miner 
geſicht wir froͮtten vnſ nit allain Sunder 
die erloͤſt waͤren von ſinem toͤd die ſunn 
die von mineſ kindes toͤd erloſchen waz 
die gewan iren ſchin ſi ward daz man ſi 
frolich anſach an dem vffgang die 
erd die ſich von mines kindes tod erſchutt 
die froͥwet ſich do min kint erſtanden 
[102va,01]Waz vnd offnet ſich draͮtt vnd erſchutt ſich 
dovon ganczen froͤden vnd gab die toͮten 
wider die von adams zit gefangen wärent 
vnd gaͤbent och zuͥgnuͥſz von ſiner vrſtend 
minſz kinds do waz mir als min hercz(=) 
laid benomen nicht allain daz ich min 
kint het wider Ich froͤet mich och daz 
alli menſchait mit im erloſet waz 
daͤrvmbnaͤch naͤch vbͥer vier tag do daz 
geſchach do koͮmen zwen hern von rom 
der hieſz ainer Titus vnd der ander 
veſpaſionus die zerſtorten Jerusalem vnd 
fiengen do alſo vil iuden daz man ie 
driſſig iuden gab vmb ainen phfening 
vnd raͤchen damit mins kindes toͤt 
vnd ſin marter In gotes namen Amen 
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